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Allgemeine Chronik

Infrastruktur und Lebensraum

Verkehr und Kommunikation

Eisenbahn

Im Februar gab Benedikt Weibel nach 14 Jahren im Amt seinen Rücktritt als SBB-Chef
auf Ende Jahr bekannt. Zu seinem Nachfolger wählte der SBB-Verwaltungsrat den
Baselbieter Andreas Meyer, welcher bei der Deutschen Bahn (DB) für die S-Bahnen von
Berlin und Hamburg zuständig ist. 1

ANDERES
DATUM: 24.06.2006
MAGDALENA BERNATH

Au mois d’août, de nombreux changements sont survenus au sommet de CFF Cargo SA
avec les retraits du directeur Daniel Nordmann et du chef des finances Peter Meier. Ces
démissions ont fait suite aux mauvais résultats financiers de l’entreprise au premier
semestre de l’année sous revue (déficit de CHF 35 millions). Pour les remplacer, le
patron des CFF, Andreas Meyer, a nommé Nicolas Perrin au poste directeur ad interim
et Thomas Remund chef des finances. En fin d’année, le conseil d’administration a
définitivement entériné la nomination de Nicolas Perrin au poste de directeur. 2

ANDERES
DATUM: 13.12.2007
NICOLAS FREYMOND

À l’occasion de la conférence de presse semestrielle, début septembre, le patron des
CFF, Andreas Meyer, a annoncé être à la recherche de partenaires pour CFF Cargo,
pour le marché tant international que suisse. La vente du segment marchandises n’est
toutefois pas à l’ordre du jour. Cette annonce a été accueillie favorablement par les
milieux politiques. Jean-René Germanier (prd, VS), membre de la CTT-CN, a ainsi jugé
que cette réorientation stratégique permettrait de corriger la principale faiblesse de
CFF Cargo, à savoir son manque de partenariats. Une vingtaine d’entreprises ont
répondu à l’appel des CFF, dont une dizaine jugées sérieuses par la direction de
l’ancienne régie. 3

ANDERES
DATUM: 26.09.2008
NICOLAS FREYMOND

Nachdem ein Zugbegleiter der SBB Anfang August 2019 bei einem Arbeitsunfall tödlich
verletzt worden war, berichteten andere Angestellte der SBB ebenfalls von erlebten
Zwischenfällen mit dem Einklemmschutz bei den Türen von Passagierwagen. Der Unfall
und die Berichte, sowie die öffentliche Kritik am Betrieb der letzten Wochen – sich
häufende Verspätungen und Zugausfälle waren ein wiederkehrendes Thema in den
Medien – hätten beim Personal zu einem Vertrauensverlust gegenüber der SBB-Führung
geführt, war der Tagespresse zu entnehmen. Dass auch Berichte über frühere
Zwischenfälle mit Türen an die Öffentlichkeit gelangten und diesbezüglich keine
Sofortmassnahmen ergriffen worden waren, vermochte das Vertrauen auch nicht zu
stärken. 
Der Unfall und die daraus erwachsene Verunsicherung beim Personal wurde von den
Medien zusammen mit den – von den Medien im Juli 2019 gehäuft gezeigten –
Verspätungen, Stellwerkstörungen, Baustellen und Zugausfällen als «SBB-Krise»
dargestellt. Verschiedene Medien stellten aufgrund der «Krise» auch Andreas Meyer als
SBB-CEO in Frage. Dieser betonte zwar die Aussergewöhnlichkeit des Todesfalls und
zeigte Verständnis für die Trauer des Personals, er wies aber auch darauf hin, dass es
immer wieder herausfordernde Situationen gegeben habe und ein «gewisses Risiko»
ständig mitfahre. Der öffentliche Druck wurde Mitte August so gross, dass die Führung
der SBB von den Verkehrskommissionen beider Kammern zu Hearings eingeladen
wurden. Am 19. August stand SBB-Chef Meyer der KVF-SR Rede und Antwort. Er legte
dar, dass überstürzte Sofortmassnahmen den Bahnverkehr gefährlicher machen
würden, dass aber der Einsteigeablauf des Zugpersonals überprüft werde. 4

ANDERES
DATUM: 20.08.2019
NIKLAUS BIERI

Am 4. September 2019 gab Andreas Meyer seinen Rücktritt als SBB-CEO bekannt. Er
wolle spätestens per Ende 2020 seinen Posten abgeben. Sein Rücktritt sei schon seit
längerem geplant und stünde nicht in Zusammenhang mit dem tödlichen Unfall eines
Zugbegleiters Anfang August. Der SBB-CEO habe seine Rücktrittspläne bereits im
Frühling mit der Verkehrsministerin Sommaruga besprochen. 5

ANDERES
DATUM: 04.09.2019
NIKLAUS BIERI
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Am 1. April 2020 trat der neue CEO der SBB Vincent Ducrot seine Stelle an. Im
September 2019 hatte SBB-CEO Andreas Meyer seinen Rücktritt angekündigt, Anfang
Dezember 2019 war Vincent Ducrot als sein designierter Nachfolger vorgestellt worden
war. Ducrot hatte seine Karriere 1993 als Ingenieur bei der SBB begonnen und sich
unter SBB-Generaldirektor Benedikt Weibel bis zum Leiter des Fernverkehrs
hochgearbeitet. Er hatte danach die Führung der Freiburgischen Verkehrsbetriebe
übernommen, von wo er nun an die Spitze des grössten Schweizer Bahnunternehmens
zurückkehrte. 
Der neue CEO übernahm die Leitung der Bundesbahnen in ihrer grössten Krise:
Aufgrund der Covid-19-Pandemie hatte die SBB den Fahrplan ausgedünnt, rund ein
Viertel der Züge fielen aus. Die Passagierzahlen brachen um 80 bis 90 Prozent ein, rund
150'000 Generalabonnemente wurden vorübergehend hinterlegt – Ducrot mochte die
finanziellen Einbussen der Krise für die SBB bei seinem Amtsantritt nicht quantifizieren.
Angesichts der Folgen der Pandemie schienen die anderen Sorgen der SBB –
Pünktlichkeit, Sauberkeit, Sicherheit – aber geradezu zu verblassen. 6

ANDERES
DATUM: 01.04.2020
NIKLAUS BIERI

1) Presse vom 25.2. und 24.6.06.
2) Presse des 17 et 22.8.07; NZZ, 13.12.07 (nomination définitive).
3) Presse du 4.9.08 (appel); LT, 26.9.08 (offres).
4) Blick, SGT, TA, 10.8.19; BaZ, 15.8.19; So-Bli, SoZ, 18.8.19; Blick, SGT, TA, 20.8.19
5) CdT, NZZ, SGT, 5.9.19; LT, 6.9.19
6) AZ, 10.12.19; 24H, Blick, CdT, TA, 11.12.19; AZ, 1.4.20; AZ, Blick, Lib, 2.4.20
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